
Mittwoch, 11.01.2017, 20.00Uhr
im Neuenburger Stadthaus
BesondereMusik an besonderen
Orten für echte Genießer - die
einzigartige Schokoladenkon-
zert-Tour von Christina Rommel
undBandgehtweiter!VonHerbst
2016 bis ins Frühjahr 2017 über-
zieht die Pop-Sängerin quer
durch Deutschland ausgewählte
Konzert-Bühnen mit einem
Hauch aus Schokolade - so auch
am 11.01.2017 um 20.00 Uhr das
Stadthaus in Neuenburg am
Rhein. Während Christina Rom-
mel und Band facettenreich die
Bandbreite ihres Könnens prä-
sentieren, bereitet der Chocola-
tierKöstlichkeitenausSchokola-
de, die von Schokoladenmäd-

chen serviert werden. Ein Festi-
val für alle Sinne! Viele bekannte
Rommel-Songs wurden speziell
für die Tour schokoladig-rockig

oder cremig-sanft neu verpackt
und versprechen echten deut-
schen Rock/Pop für Genießer.
Highlights der Show – neben vie-

len anderen – sind natürlich die
Rommel-Hits „Schokolade“ und

ChristinaRommel
Schokolade–
DasKonzert
…fürGaumen,
Augen, Ohrenund
Seele

Fortsetzung auf Seite 4
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ÖffnungszeitenStadtverwaltung
MontagbisFreitag
9.00 -16.00Uhr
Mittwoch
9.00 -18.30Uhr
Samstag
10.00 -12.00Uhr

DieÖffnungszeitenvon
12-14Uhrbzw.amFreitagvon
12-16UhrsowieamSamstag
beschränkensichaufdasBürger-
bürounddieTouristinformation.

TERMINE UND INFORMATIONEN

PolizeiNotruf, 110
Polizeiposten
NeuenburgamRhein,
07631/74809-0

FeuerwehrNotruf, 112
Rettungsdienst
Krankentransport, 112

Bereitschaftsdienste
fürÄrzte (Rufzentrale), 116117

Bereitschaftsdienste
fürZahnärzte, 0180322255540

FamilienpflegeCaritasverband
B.-H., 0761/8965-451

Vergiftungs-Informations-
Zentrale, Universitäts-Kinder-
KlinikFreiburg,0761/19240

Hospizgruppe
Markgräflerland,07631/172682

TierärztlicherNotdienst,
07631/36536

Strom-badenova
Servicehotline, 08002838485
Störungs-Nummer,
08002767767

Erdgas–badenova
Servicehotline, 08002838485
Störungshotline, 08002767767

Wasserversorgung–badenova
Servicehotline, 08002838485
Störungs-Nummer,
08002767767

DGB-OVMüllheim-Neuenburg
Mobbinggruppe,
07631/1836097

Beratungsstelle für
Gebäudeenergie
DieBeratungsstelle steht Ihnen
jedenMittwochzwischen
16.00und18.00Uhr,
imRathaus, zurVerfügung.
Zur Terminvereinbarung wenden
SiesichandasTeamTechnische
Dienste07631/791-217,
oderandasBürgerbüro
der Stadt Neuenburg am Rhein,
Tel.: 07631/791-0.

Sprechstundedes
Bürgermeisters
Eswird umTerminabsprachemit
demSekretariatdesBürgermeis-
ters,Tel.:07631/791-101gebeten,
um unnötige Wartezeiten zu ver-
meiden.

SprechstundenderDeutschen
Rentenversicherung
Der Versichertenberater der
Deutschen Rentenversicherung,
Heinz-Joachim Bähr, erteilt Aus-
kunft in allen Fragen der Deut-
schen Rentenversicherung und

hilft beimAusfüllen vonFormula-
ren und Anträgen. Der nächste
Sprechtag findet am 11.01.2017
im Rathaus der Stadt Neuenburg
amRheinstatt.
Telefonische Anmeldung bei der
Stadtverwaltung Neuenburg am
Rhein, Tel. 07631/791-0 oder per
E-mail:
buergerbuero@neuenburg.de.

Zum Sprechtag sind Versiche-
rungsunterlagen, Personalaus-
weis, Steueridentifikationsnum-
mer, Bankverbindung (IBAN +
BIC) und der Krankenkassenaus-
weismitzubringen.

Einkaufsmöglichkeiten in
Steinenstadt

EinVerkaufswagender

FleischereiWidmannsowie

aucheinGemüsestandder

FamilieFröhlinsteht jeden

Donnerstag inderZeit

von14.30Uhrbis17.30Uhr

aufderHauptstraße

gegenüberdemFriseurLang.

EinBackwarenstandder
BäckereiGoldbergstehtam:

Samstag7.00bis10.00Uhr

aufdemKirchplatz.

Ausgabestelle „GelbeSäcke“
Die „Gelben Säcke“ werden in der

StadtNeuenburgamRheinan fol-

gendenStellenausgegeben:

KernortNeuenburgamRhein:
EdekaAktivMarkt

DrogerieBoll

Ortsteil Grißheim:BäckereiKern
Ortsteil Zienken: Vereinsheim
Ortsteil Steinenstadt:
VerkaufswagenderBäckerei

Jetzt mit badenova Ökostrom
und Erdgas sparen – Einladung
zu persönlichen Beratungster-
minen
Nutzen Sie die kostenlose Öko-
strom- und Erdgasberatung un-
seres Partners badenova und
lassen Sie sich Ihren individuel-
lenPreisvorteil berechnen.
Einladung zur Beratung am
Mittwoch, 11.01.2017, ab 16.00
Uhr imBürgerbüro.
Bitte bringen Sie Ihre aktuelle
Verbrauchabrechnungmit.

UnserBeraterHerrErwin
Bornemann freutsichaufSie.

Ortsverwaltungengeschlossen

Die Ortsverwaltungen Grißheim,
Steinenstadt und Zienken sind
über die Weihnachtsferien vom
23.12.2016 bis 05.01.2017 ge-
schlossen.Danach ist die Verwal-
tung inallenOrtsteilen zudenge-
wohnten Öffnungszeiten wieder
fürSieda.
BeiFragenistdasBürgerbüroder
StadtNeuenburgamRhein,unter
der Telefonnummer 07631/791-0
erreichbar.

Die Ortsverwaltungen bitten um
IhrVerständnis

Montag,02.01.2017
- BiotonneNeuenburg
-PapiertonneNeuenburg

Dienstag,03.01.2017
- BiotonneOrtsteile
- PapiertonneOrtsteile

ZuständigfürdenAbfallistdieAb-
fallwirtschaft desLandratsamtes
Breisgau-Hochschwarzwald.
Bei Nichtabholung wenden Sie
sich bitte direkt an die Firma Re-
mondis: Für Restmüll, Bio- und
Papiertonne: 0761/51 509-95, für
gelbeSäcke:0800/1223255

STADTVERWALTUNG

WICHTIGERUFNUMMERN

ENERGIE SPRECHSTUNDEN

EINKAUFSMÖGLICHKEITEN

GELBESÄCKE

BADENOVA

ORTSVERWALTUNGEN

MÜLLABFUHRTERMINE

www.neuenburg.de



Mittwoch, 28. Dezember 2016 3

ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Satzung zur Erhebung einer
Zweitwohnungssteuer
(Zweitwohnungssteuersatzung)
Aufgrund von § 4 der Gemeinde-
ordnung für Baden-Württem-
berg (GemO) i.V. mit den §§ 2, 8
Abs. 2 Nr. 2 und 9 Abs. 4 des
Kommunalabgabengesetzes für
Baden-Württemberg (KAG) hat
der Gemeinderat der Stadt Neu-
enburg am Rhein in seiner Sit-
zung am 19.12.2016 folgende
Satzung beschlossen:

§ 1
Steuererhebung
Die Stadt Neuenburg am Rhein
erhebt eine Zweitwohnungs-
steuer für das Innehaben einer
Zweitwohnung im Stadtgebiet
Neuenburg amRhein.

§ 2
Steuerschuldner
(1) Steuerschuldner ist, wer im
Stadtgebiet für einen nicht nur
vorübergehendenZeitraumeine
Zweitwohnung innehat.Alsnicht
nur vorübergehend gilt ein Zeit-
raum von mehr als einem Mo-
nat.

(2) Eine Zweitwohnung ist jede
Wohnung, die jemandaußerhalb
des Grundstücks seiner Haupt-
wohnung zu Zwecken des per-
sönlichen Lebensbedarfs inne-
hat, insbesondere zu Erho-
lungs-, Berufs- und Ausbil-
dungszwecken.

(3) Sind mehrere Personen ge-
meinschaftlich Inhaber einer
Zweitwohnung,sindsieGesamt-
schuldner.

(4) Hauptwohnung ist diejenige
von mehreren im In- oder Aus-
land gelegenen Wohnungen
einesEinwohners,dieer vorwie-
gend benutzt. Hauptwohnung
einesverheiratetenoder ineiner
eingetragenen Partnerschaft
lebenden Einwohners, der nicht
dauernd getrennt lebt, ist die
vorwiegend benutzte Wohnung.
In Zweifelsfällen ist die vorwie-

gendbenutzteWohnungdort,wo
derSchwerpunktderLebensbe-
ziehungendesEinwohners liegt.
(4) Als Wohnungen gelten auch
alle Wohn- und Campingwagen,
die zu Zwecken des persönli-
chen Lebensbedarfs auf eige-
nenoder fremdenGrundstücken
für einen nicht nur vorüberge-
henden Zeitraum (Abs. 1) abge-
stellt werden.

(5) Die Zweitwohnungssteuer
wird nicht erhoben für das Inne-
haben einer ausschließlich aus
beruflichen Gründen vorgehal-
tenenWohnung eines nicht dau-
ernd getrennt lebenden verhei-
rateten oder in einer eingetra-
genen Partnerschaft lebenden
Einwohners, der seiner Arbeit
nicht von der gemeinsamen
Wohnung aus nachgehen kann.

§ 3
Steuermaßstab
(1) Die Steuer wird nach dem
jährlichenMietaufwand berech-
net.

(2)Der jährlicheMietaufwand ist
das Gesamtentgelt, das der
Steuerschuldner für die Benut-
zung der Wohnung aufgrund
vertraglicher Vereinbarungen
nach dem Stand im Zeitpunkt
der Entstehung der Steuer-
schuld für ein Jahr zu entrichten
hat (Jahresnettokaltmiete).

(3) Wenn nur eine Bruttokalt-
miete (einschließlich Neben-
kosten, ohne Heizkosten) ver-
einbartwurde,gilt alsNettokalt-
miete die umeinenAbzug von 10
v.H. verminderteBruttokaltmie-
te. Wenn nur eine Bruttowarm-
miete (einschließlich Neben-
kosten und Heizkosten) verein-
bart wurde, gilt als Nettokalt-
miete die umeinenAbzug von 20
v.H. verminderte Bruttowarm-
miete.

(4) Statt des Betrages nach Abs.
2 und 3 gilt als jährlicher Miet-
aufwand die übliche Miete für
solcheWohnungen,dieeigenge-
nutzt, zu vorübergehendem Ge-
brauch oder unentgeltlich über-
lassen sind. Die übliche Miete
wird inAnlehnungandieJahres-
nettokaltmietegeschätzt,die für
Räume gleicher oder ähnlicher
Art,LageundAusstattungregel-
mäßig gezahlt wird.

§ 4
Steuersatz

(1) Die Steuer beträgt im Kalen-
derjahr
a) bei einem jährlichen Miet-

aufwand bis zu 900,00 EUR
110,00 Euro

b) bei einem jährlichen Miet-
aufwand vonmehr als 900,00
EUR, aber nicht mehr als
1.000,00 EUR
120,00 EUR

c) bei einem jährlichen Miet-
aufwand von mehr als
1.000,00 EUR, aber nicht
mehr als 1.200,00 EUR
140,00 EUR

d) bei einem jährlichen Miet-
aufwand von mehr als
1.200,00 EUR, aber nicht
mehr als 1.400,00 EUR
160,00 EUR

e) bei einem jährlichen Miet-
aufwand von mehr als
1.400,00 EUR, aber nicht
mehr als 1.600,00 EUR
180,00 EUR

f) bei einem jährlichen Miet-
aufwand von mehr als
1.600,00 EUR, aber nicht
mehr als 1.800,00 EUR
200,00 EUR

g) bei einem jährlichen Miet-
aufwand von mehr als
1.800,00 EUR, aber nicht
mehr als 3.600,00 EUR
400,00 EUR

h) bei einem jährlichen Miet-
aufwand von mehr als
3.600,00 EUR
600,00 EUR

(2) In den Fällen des § 5 Abs. 1
Satz 2 ermäßigt sich die Steuer
auf den der Dauer der Steuer-
pflicht entsprechenden Teilbe-
trag.

§ 5
Entstehung und Fälligkeit der
Steuerschuld
(1) Die Steuerschuld für ein Ka-
lenderjahr entsteht am 01. Ja-
nuar.
Wird eine Wohnung erst nach
dem01. Januar bezogen, so ent-
steht die Steuerpflicht mit dem
ersten Tag des auf diesen Zeit-
punkt folgendenMonats. In dem
Bescheid kann bestimmt wer-
den, dass die Steuerfestsetzung
auch für künftige Zeitabschnitte
gilt, solange sich die Bemes-
sungsgrundlagen und der Steu-
erbetrag nicht ändern.

(2) Die Steuerpflicht endet mit
Ablauf des Kalendermonats, in
dem der Steuerschuldner die
Zweitwohnung nicht mehr inne-
hat.

(3) Die Steuer wird einen Monat
nach Bekanntgabe des Steuer-
bescheides fällig. Bis zur Be-
kanntgabe eines neuen Steuer-
bescheides ist dieSteuer jeweils
zum 01.02. eines jeden Jahres
fällig und ohne Aufforderung zu
entrichten.

(4) In denFällendesAbs. 2 ist die
zu viel bezahlte Steuer auf An-
trag zu erstatten.

§ 6
Anzeigepflicht
(1) Wer im Stadtgebiet eine
Zweitwohnung bezieht, hat der
Stadtverwaltung dies innerhalb
einer Woche nach dem Einzug
anzuzeigen.

(2) Endet die Wohnungshaltung,
so gilt die Vorschrift des Abs. 1
entsprechend.

(3) Der Inhaber einer Zweitwoh-
nung ist verpflichtet, die für die
Höhe der Steuer maßgeblichen
VeränderungenderStadt unver-
züglich anzuzeigen.

§ 6a
Ordnungswidrigkeiten
Ordnungswidrig imSinnevon§8
Abs.2Nr. 2desKommunalabga-
bengesetzes handelt, wer vor-
sätzlichoder leichtfertigdenAn-
zeigenpflichten nach § 6 dieser
Satzung nicht nachkommt.

§ 7
Inkrafttreten
Diese Satzung tritt am
01.01.2017 in Kraft.
Hinweis nach § 4 Abs. 4 GemO
EineetwaigeVerletzungvonVer-
fahrens- oder Formvorschriften
der Gemeindeordnung für Ba-
den-Württemberg (GemO) oder
aufgrund der GemO beim Zu-
standekommen dieser Satzung
wirdnach§4Abs. 4GemOunbe-
achtlich, wenn sie nicht schrift-
lich innerhalb eines Jahres seit
der Bekanntmachung dieser
Satzung gegenüber der Stadt
geltend gemachtworden ist; der
Sachverhalt, der die Verletzung
begründen soll, ist zu bezeich-
nen. Dies gilt nicht, wenn die
Vorschriften über die Öffentlich-
keit der Sitzung, die Genehmi-
gung oder die Bekanntmachung
der Satzung verletzt worden
sind.

Neuenburg amRhein, 20.12.2016
gez. Joachim Schuster

Bürgermeister

DerGemeinderat
derStadt
Neuenburgam
Rheinhat in seiner
öffentlichenSitzung
am19.12.2016
folgendeSatzung
beschlossen:
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Die Verbandsversammlung des
Abwasserverbandes „Sulzbach"
hat am 15.12.2016 den Jahres-
abschluss für das Rechnungs-
jahr 2015 einstimmig festge-
stellt.

Der Feststellungsbeschluss
wird hiermit öffentlich bekannt
gemacht.
Die Jahresrechnung mit Re-
chenschaftsbericht für das
Rechnungsjahr2015liegtgem.§
95 GemO in der Zeit vom
29.12.2016 bis 09.01.2017 im
Rathaus Neuenburg am Rhein,
Zimmer Nr. 301, öffentlich aus.

Heitersheim, 19.12.2016
Martin Löffler

Verbandsvorsitzender

NEUENBURG AKTUELL

Umfangreiches Update
Die RVF-App FahrPlan+ und die
VAG-App VAGmobil liegen in
einerneuenVersion vorundsind
beiGooglePlayund imAppStore
erhältlich.
Die Apps wurden noch intuitiver
gestaltet und erlauben eine Rei-
he von Schnellzugriffen. Im

Hauptmenü lassen sich jetzt
zwei Ziel-Favoriten, wie „zur Ar-
beit“ oder „nach Hause“, hinter-
legen. So erhält man mit einem
Klick die nächsten Verbindun-
gen auf seinen Stammstrecken.
Ebenso halten Kartenansichten
vermehrt Einzug und bieten
einen größeren Überblick über
die jeweiligenFahrten.Wobeisie
sich durch einfaches Wischen
leicht ein- und ausblenden las-
sen. Die Echtzeitinformationen
über aktuelle Abfahrtszeiten

wurdenumzahlreicheRegional-
buslinien ergänzt. Die Nutzer
erhalten somit die tatsächlichen
und nicht die fahrplanmäßigen
An- und Abfahrten ihres Zuges,
Busses oder ihrer Stadtbahn.

Weitere Infos zu FahrPlan+ so-
wie VAGmobil gibt es unter:
www.rvf.de/fahrplan-netz/
fahrplanauskunft/
undwww.vag-freiburg.de/
fahrplan-linien/vag-mobil-
app.html

Der Neuenburger Wochenmarkt
macht vom 04. bis 07.
Januar 2017 eine Pause.
Der erste Wochenmarkt im
neuenJahrwirdwiegewohnt
amMittwoch, 11.01.2017 von
08.00 bis 12.00 Uhr auf dem
Rathausplatz stattfinden.

Neuenburg
75Jahre:
HerrHeinrichGarg,
Narzissenstraße8

80Jahre:
FrauMargareteWaldheim,
Salzstraße3

85Jahre:
HerrGerhardSchidlitzki,
Sandroggenstraße11

Grißheim
85Jahre:
FrauPaulaReimann,
Rheinstraße11

Steinenstadt
70Jahre:
FrauJudithBlum,
Baslerköpfle133

Zienken
70Jahre:
FrauSonjaSacker,
Rheinweg4

80Jahre:
HerrFritzKaltenbach,
Akazienweg4

„Hauch aus Schokolade“. Sie
sind Tribut, Liebeserklärung und
persönliches Geständnis an die
wichtigste süße Nebensache der
Welt.... denn am Ende wird alles
gut, wenn es aus Schokolade ist!

Termin im Blick:
11.01.2017 von 20.00 Uhr bis
19.00 Uhr Einlass
Eintritt: 25,00 €
Stadthaus Neuenburg am Rhein
Marktplatz 2
79395 Neuenburg am Rhein

Der Kartenvorverkauf hat be-
gonnen:
• Rommel-Ticketshop:

www.christina-rommel.de
• BürgerbüroStadtNeuenburg

am Rhein
Tel.: 07631 / 7910
Rathaussplatz 5
79395 Neuenburg am Rhein

Weitere Infos erhalten Sie unter:
www.schokoladenkonzert.de

Am Donnerstag, 12.01.2017, in-
formiert die französische Be-
rufsberatung im Berufsinfor-
mationszentrum(BiZ) derAgen-
tur für Arbeit Freiburg, Lehener
Straße 77, über Ausbildungs-
und Studienmöglichkeiten in
Frankreich.
Die oberrheinische Region bie-

tet auch grenzüberschreitend
hervorragende Möglichkeiten
zurAusbildungundErweiterung
des persönlichen Horizonts. Mit
einem Berufs- oder Studienab-
schluss in Frankreich vertieft
man zudem Sprache und Kultur
des regional wichtigsten Nach-
barn. Frankreichinteressierte
können sich wahlweise in deut-
scher oder französischer Spra-
che individuell beraten lassen.
(Terminreservierung Telefon
0761/2710-264, Telefax: -465,
E-Mail: freiburg.biz@
arbeitsagentur.de).

Abwasserverband
„Sulzbach“
–SitzRathaus
Heitersheim–
Bekanntmachung

Apps vonVAGund
RVFkönnen jetzt
nochmehr

DerWochenmarkt
machtPause

GLÜCKWÜNSCHE Deutsch-
französische
Berufsberatung
imBiZ

Ende der öffentlichen Bekanntmachungen

Fortsetzung der Titelseite
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REGIO VOLKSHOCHSCHULE

Workshop: Drucken - Nähen -
Sticken auf Papier und Stoff
Für Anfänger und Fortgeschrit-
tene
Am ersten Samstag wollen wir
gemeinsam Tee- und Küchen-
krepppapier mit Acrylfarbe be-
drucken und spezieller Stofffar-
be einfärben, danach mit einem
Malmedium wasserabweisend
machen. Anschließend benähen
wir unsere Papiere/Stoffe mit
der Nähmaschine und wer will
bestickt sie auch von Hand. Am
zweiten Samstag fügen wir die
entstandenen Werkstücke in

Collagetechnik und fertigen
daraus eine Tasche für das eige-
ne Handy oder ein kleines Auf-
bewahrungstuch. Falls Nähma-
schine mit Stoppfuß und ver-
senkbarem Transporteur vor-
handen, bitte mitbringen,
ansonsten sind auch drei Näh-
maschinen vorhanden. Die Ma-
terialliste wird bei der Anmel-
dung ausgegeben.
Der Kurs unter Leitung von Bar-
bara Hebel umfasste zwei Ter-
mine, beginnt Samstag,
28.01.2017und findet von09.00–
13.00 Uhr im Bildungshaus Bo-
nifacius Amerbach, UG, Kurs-
raum 2 statt.

Gebühr: 50,00 Euro zzgl. 5,00
Euro Materialkosten. Kursnr.
171-2000

Obstbaumschnitt - Grundkurs
am Samstag
Der Kurs zeigt die Grundkennt-
nisse des Obstbaumschnittes
für Privatleute auf.
Zuerst gibt es einwenig Theorie,
dannwird ein Baumgemeinsam
geschnitten. Im Anschluss wer-
den die Teilnehmer einen Baum
pro kleine Gruppe selber
schneiden.DerKursleiterHans-
Walter Schork gibt Ihnen gerne
Tipps, die Ihnen dabei bestimmt
weiterhelfen und bei Fragen

steht er gerne zur Verfügung.
Bittemitbringen:eineAstschere
undwennmöglich eine Astsäge.
Etwas zu trinken und etwas zu
essen (arbeiten an der frischen
Luftmacht durstig undhungrig).
Der Kurs ist auf max. 10 Perso-
nen begrenzt. Der Kurs findet
am Samstag, 25.02.2017 von
08.30 – 13.00Uhrbei jedemWet-
ter statt. Der Treffpunkt wird bei
der Anmeldung bekannt ge-
geben. Gebühr: 17,00 Euro.
Kursnr. 171-1040
Info: Telefon 0 76 31/748 97 21
www.neuenburg.de
E-Mail anita.kern@
neuenburg.de

SCHULEN UNDKINDERGÄRTEN

Weihnachtskonzert
Die Aula des Kreisgymnasiums
wargutgefülltunddasgespann-

te Publikum, darunter auch
Neuenburgs Bürgermeister
JoachimSchuster, erwarteteein
bunt gemischtes Programm.
Alle Musik-AGs des KGN sowie

einige Solisten sorgten für einen
kurzweiligen Abend, den höchst
originell der Oberstufenkurs
„Literatur und Theater“ (Susan-
ne Krummrich) mit einer Paro-

die auf die Finalsendungen des
Eurovision Song Contest ge-
konnt undmit Witz eröffnete.
Liebevoll kostümiert und mit
selbstgemalten Bühnenbildern

Kursangebote

KGN
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St. Nikolaus war im Rheinwald
Am06.12.2016wareswiederso-
weit: Die Sonnenkäfer des evan-
gelischen Kindergarten Zienken
zogen am frühen Morgen mit
ihren Erzieherinnen los, um im
Rheinwald auf Spurensuche
nach St. Nikolaus zu gehen. Und
tatsächlich lagen auf einem ver-
wunschenen Waldweg Nüsse,
die ganz sicher St. Nikolaus ver-
loren hatte. Nach der Vesper-
pause kam er den Kindern dann
tatsächlich auf dem Weg entge-

gen, der richtige St. Nikolaus.
Die Kinder hatten für ihn zwei
Lieder vorbereitet. Danach öff-
nete St. Nikolaus sein goldenes
Buch und berichtete vom ver-
gangenen Jahr. So gab es Kin-
der, die sich nicht alleine anzie-
hen möchten, aber auch Kinder,
die viel Freude am Basteln und
tolle Ideen in der Bauecke hat-
ten. Selbstverständlich haben
alle Kinder versprochen, es von
nun an noch viel besser zu ma-
chen. Zum Abschluss erhielt je-
des Kind seinen gefüllten So-
cken vom St. Nikolaus.
Vielen Dank dafür und für den
schönen Vormittag im Rhein-
wald!

brachte der Unterstufenchor
unter Leitung von Joachim Fi-
scher das Musical „Der
Schweinachtsmann“ zur Auf-
führung. Die Kinder waren mit
Feuereifer bei der Sache und
auch das Publikum durfte ein
bisschenmitspielen.
HannaHessundSophiePfeif (Kl.
7b) spielten äußerst schwung-
voll den „Trepak“ ausdemNuss-
knacker vierhändigauf demFlü-
gel.AnschließendsangdieKlas-
se 7b (Charlotte Well) drei weih-
nachtliche Lieder, gefolgt von
LuisHelfrichundFelixBuck(6b),
die u.a. „Jingle Bells“ mit
Schlagzeug und Klavier präsen-
tierten. Der letzte Programm-
punkt vor der Pause war, wie
Joachim Fischer betonte, ein
besonderes Ereignis, denn alle
Mitwirkenden des Abends spiel-
ten und sangen gemeinsam
„Rudolph, the red-nosed Rein-
deer“. Danach durfte das KGN
Jonathan Thomm begrüßen,
einen ehemaligen Schüler, Mu-

sikstudent an der Hochschule
Basel, der seine Konzertharfe
mitgebracht hatte und uns mit
einemmodernen und einem ba-
rocken Musikstück in Weih-
nachtsstimmung versetzte. Le-
tizia Lietz und Leah Melcher
(beide 6a) brachten sehr musi-
kalisch einige Klavierstücke zu
Gehör.
Nun betrat der Mittelstufenchor
(Leitung: Charlotte Well) die
Bühne und bot ein abwechs-
lungsreiches Programm, ange-
fangen bei „Shalom chaverim“,
dem hebräisch-jüdischen Frie-
denskanon, über Bruno Mars,
die Scorpions („Wind of Change“
mit einem Flötensolo von Ricar-
daWolf (8a)), ein Lied der Kinder
des Monsieur Matthieu bis zu
„Santa Claus is coming to town“.
Joachim Fischer begleitete am
Klavier. Hier konnten die Zu-
schauer auch die neue Schul-
mode–T-ShirtsundPullovermit
Schullogo – in allen Varianten
bewundern.

Dann folgte, nach über zwei
schnell vergangenen Stunden,
die Big Band unter der Leitung
von Joachim Fischer mit Titeln
wie „Here, there and everywhe-
re“, „I’ve got you undermy skin“,
„Happy“ und einigen mehr. Par-
cival Schneider erfreute mit
einemgefühlvollenSoloaufdem
Alt-Saxophon. Das Publikum
wurde nach Hause entlassen

und die Jüngeren werden sicher
darauf achten, ob wohl ein
„Schweinachtsmann“ die Ge-
schenke bringen wird.
Vielen Dank an dieser Stelle
Eckhard Schwanzer, der sich
wieder einmal mit Geduld und
guter Laune um die Technik ge-
kümmerthat!Dankgehtauchan
den Förderverein, der traditio-
nell die Bewirtung übernahm.

VEREINE

Die Berichte über das Jahres-
konzert 2016 müssen noch um
einige wichtige Punkte vervoll-
ständigt werden. Ohne enga-
gierte Mitstreiter geht in einem
Verein, gleich welcher Art,
nichts. Deswegen geht ein gro-
ßer Dank an die langjährigen
Mitglieder Daniel Terhardt und
Claudia Nitsche. 25 Jahre haben
sie bisher dazu beigetragen, die

musikalische Arbeit zu unter-
stützen. Bei den Jugendlichen
konnte sich Anh Nguyen das Sil-
berne und Sophie Gras, Malte
Tress und Fabian Grabner das
Bronzene Leistungsabzeichen
erarbeiten. Wichtige Träger der
Stadtmusik sind die Passiv-Mit-
glieder. Ohne deren Einsatz wä-
ren viele Arbeiten im Rahmen
der Jugendausbildung nicht
möglich. Seit 50 Jahren halten
BrunhildeGras,ArnoStuderund
Roland Weber der Stadtmusik
die Treue. Seit 25 Jahren sind
Horst Anlicker, Wolfgang Reiner
undEgonSenftle demOrchester
verbunden.

Das Jugendorchester bestreiten
dieMitgliederHelenaGras,Elisa
Pion-Weiss, Anja und Marc
Männlin, Benedikt Braun, Malte
Tress und TomWerner.

Sie alle haben inzwischen das
neue Juniorabzeichen erwor-
ben, das ihnen Daniel Terhardt
an diesem Abend überreichen
konnte.

Evangelischer
Kindergarten
Zienken

Stadtmusik
Neuenburg

MUSIK
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Jubilare
Anlässlich der Weihnachtsfeier
des FC Neuenburg, die am
10.12.2016 inderBaselstabhalle
inSteinenstadt stattfand,konnte
der FCNeuenburg Ehrungen für
insgesamt 575 Jahre Mitglied-
schaft vornehmen. Wie üblich
beimFCNwurdederWerdegang
der anwesenden Jubilaremulti-
medial dargestellt und brachte
einige interessante, amüsante
und lustige Geschichten ans Ta-
geslicht. Besonders die Ge-
schichteüberdasRitual derEin-
weihung des Fußballplatzes am
alten Wuhrloch, die von Rudolf

Saurer auf der Bühne erzählt
wurde, brachte das Publikum
zum Lachen. Der Rahmen vor
knapp 300 Mitgliedern des FC
Neuenburg und von SG Partner
FCSteinenstadt bot bei der erst-
mals durchgeführten Weih-
nachtsfeier eine perfekte Büh-
ne, um die Jubilare zu ehren.
Folgende Jubilare waren anwe-
send undwurdenmit der Ehren-
nadelmit goldenem bzw. silber-
nem Kranz geehrt: Rudolf Sau-
rer (70 Jahre Mitglied), Walter
Imhof (60 Jahre), Alfons Geb-
hardt (50 Jahre) und Thomas
Schäfer (40 Jahre). Leider nicht
anwesend waren Herbert Maier
(70 Jahre), Willi Zimmermann,

Dieter Leible (60 Jahre), Stefan
Waidele (50 Jahre), Michael
Fuchs (40 Jahre) sowie Martin
Heim, Roger Mayer und Georg

Sänger, die bereits 25 JahreMit-
glied sind. Diese Ehrungen wer-
den selbstverständlich nachge-
holt.

HG Herren mit kämpferischer
Leistung zumSieg
Mit einer stark dezimierten
Mannschaft reisten die Herren
der HG Müllheim/Neuenburg
zur Südbaden Liga Reserve
nach Kenzingen.
In der Anfangsphase spielten
beide Mannschaften auf Au-
genhöhe. Inder17.Spielminute
konnten sich die HGler einen
VorsprungvonsechsTorenzum
6:12 herausspielen. Die Ken-
zingergabensichaber inkeiner
Phase des Spieles auf, sodass
sie sich in der 26. Spielminute

bisauf zweiTorezum12:14her-
an kämpften, mit 13:16 ging es
dannindieHalbzeitpause.Auch
in der zweitenHalbzeit konnten
sich die HGler nicht entschei-
dend absetzen, imGegenteil, in
der50.Minutebeim21:22droh-
te das Spiel zu kippen. Durch
zweiwichtigeTorevonChristian
Müller und Simon Rünzi und
einer Hinausstellung seitens
der Kenzinger bekam man das
Spiel wieder in den Griff. Durch
eine geschlossene mann-
schaftliche und kämpferische
Leistung konnten die Männer
der HG Müllheim/Neuenburg
mit 25: 27 als Sieger das Spiel-
feld verlassen. Nun geht es für
die Mannschaften der HG
Mü/Neu in die wohlverdiente

Winterpause, die zum Regene-
rieren genutzt werden muss,
um gestärkt in der Rückrunde

ChristianMüller,Nr.4Trikotblau

wieder antreten zu können. Die
Rückrunde beginnt am 14./15.
Januar 2017.

Gelungener Vorrundenab-
schluss bei der Borussia
Am letzten Spieltag der Vorrun-
degabes inderBorussenRhein-
halle einen Doppelspieltag der
ersten und zweiten Mannschaft.
Die Erste spielte gegen den Ta-
bellennachbarn und Aufsteiger
ausWyhl,währenddieZweitedie

erfahrenen Hasen aus Britzin-
gen zu Gast hatte. Beide Mann-
schaftenwollten zumAbschluss
der Vorrunde noch einmal alles
aus sich herausholen. Besonde-
re Highlights an diesem Abend
waren die hart umkämpften
Fünf-Satz-Siege vom Geburts-
tagskind und Captain der zwei-
ten Mannschaft Frank Trenkle,
der gegen die geballte Tischten-
nisexpertise aus Britzingen be-
stehen musste und sein Team

erfolgreich zum 9:2 Heimsieg
führen konnte. Auf der anderen
Seite wurde ebenfalls der TTC-
Express-Zug angeworfen. Wäh-
rend Gummiwand und Halbdis-
tanz-AllrounderDanielRiederer
zwei Punkte beisteuerte, konnte
jeder andere Mannschaftsteil
einmalpunkten.Besondersher-
vorzuheben waren hierbei die
Spiele vonFritz undEckhard, die
sich beide sehr schwer taten in
den ersten Sätzen. Durch einen

guten Kampfgeist und Moral
holten sie sich jeweils den ers-
ten Durchgang und im An-
schluss auch das Match. Hier-
durch stand am Ende ein über-
zeugender 9:1 Sieg zu Buche.
Beide Mannschaften müssen
sich im Winter noch einmal auf
ihre Stärken konzentrieren, um
dann inderRückrundenochein-
mal angreifen zu können. Mehr
Informationen rund um den TTC
unter: www.ttcborussia.de

Alle, die sich gerne bewegen
und einer Gruppe anschließen
möchten, sind herzlichwillkom-
men. Man geht gemeinsam,
aber jeder nach seiner eigenen
Geschwindigkeit undRhythmus.
Treffpunkt: Wasserturm Zien-
ken. Jeweils Dienstag und Don-
nerstag, 9.00 Uhr.
Rückfragen bei Frau Erhardt,
Tel: 07631/72908

Das Altenwerk Neuenburg am
Rhein kann auf ein erfolgreiches
Jahr 2016 zurückblicken. Das
Angebot für die Senioren gestal-
tete sich sehr abwechslungs-
reich und wurde auch entspre-
chend gut angenommen. Bei al-
len Fahrten, Mehrtagesreisen,

Nachmittagen, Gruppenaktivi-
täten und Veranstaltungen durf-
ten sich die Mitarbeiter über
großen Zuspruch freuen. Nun
blickt das Altenwerk mit Vor-
freude auf sein Jubiläumsjahr
2017, in dem das 45-jährige Be-
stehen begangen werden kann.
Gestartet wird in das neue Jahr
mit einem Filmnachmittag. Ter-
min: Donnerstag, 19.01.2017,
Programmbeginn: 14.30 Uhr im
Kino im Stadthaus, „Willkom-

men bei den Hartmanns“. Diese
turbulente Familienkomödie hat
zahlreiche Auszeichnungen er-
halten und wird auch Ihnen ge-
fallen! Hauptdarsteller: Senta
Berger und Heiner Lauterbach.
Ermäßigter Eintrittspreis: 6,50
Euro. Kassenöffnung: 14.00Uhr.
Die Mitarbeiter des Altenwerks
wünschen allen Senioren einen
guten Jahreswechsel und Ge-
sundheit und Gottes Segen im
Neuen Jahr!

FCNeuenburg

Handball

TTCBorussia
Grißheim

Treff in Zienken

Altenwerk

SPORT

SONSTIGE
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Adventsfeier
Am Freitag, 16.12.2016, konnte
die neue erste Vorsitzende im
weihnachtlich geschmückten
Stadthaus eine große Anzahl
Frauen zur Adventsfeier will-
kommen heißen. Gleich zu Be-
ginn wurde darauf hingewiesen,
dass die Tischdekoration, die
wie jedes Jahr von Martina Nie-
krawitz gestaltet wurde, im An-
schluss für einen guten Zweck
versteigert wird. Zunächst gab
es ein gemeinsames Essen und
im Anschluss daran einen be-

sinnlichen Teil mit Adventslie-
dern und Vorträgen. Als krönen-
der Abschluss des besinnlichen
Teilskameine„Weihnachtsfrau“
in Vertretung des Weihnachts-
mannes und überbrachte allen
einen kleinen Nikolaus. Danach
begann die Versteigerung der
Tischdekoration.
Das fand bei den Frauen regen
Anklang und es kam eine hüb-
sche Summe zusammen, so
dass der Markgräfler Kinderhil-
fe e.V. eine Summe von 250,00
Euro übergeben werden konnte.
Allen fleißigen Spendern dafür
herzlichen Dank.

Singnachmittag für Senioren
Der DRK-Kreisverband Müll-
heim lädt am Dienstag,
10.01.2017, um 14.30 Uhr zu
einem geselligen Volkslieder-

singen bei Kaffee und Kuchen
ins Rotkreuzhaus Müllheim ein.
Für den Nachmittag kann vom
DRK ein Fahrdienst organisiert
werden. Anmeldung über die
DRK-Servicezentrale: Tel.
07631/1805-0.

DRK-Spielenachmittag für Se-
nioren
Der DRK-Ortsverein Neuenburg
lädt in Zusammenarbeit mit
dem Team Seniorenarbeit des
DRK-Kreisverbandes Müllheim
am Mittwoch, 11.01.2017, um

14.30 Uhr sowie am Mitttwoch,
25.01.2017, um 14.30 Uhr zu
einemSpielenachmittag ins Fri-
dolinhaus Neuenburg am Rhein
ein. Weitere Infos bei Elsa Gran-
rath vom Team der DRK-Senio-
renarbeit: 07635/8951.

Gymnastik in Steinenstadt
Ab dem 09.01.2017, 19.30 Uhr
startet derGymnastikkurs inder
Baselstabhalle in Steinenstadt.
Fördern Sie Ihre Beweglichkeit
und Koordination, verbessern
Sie Ihre Kondition.
Natürlich kommen bei all dem
Sport der Spaß und die Gemüt-
lichkeit nicht zu kurz.
Gerne können Neueinsteiger
eine Schnupperstunde besu-
chen. Auch Nichtmitglieder und

Männer sind herzlich willkom-
men. Preis: Euro 30 für 12 x.

Der Frauenverein Steinenstadt
e. V. freut sichübereine regeBe-
teiligung. Einfach vorbeikom-
men undmitmachen.

Ein Hinweis in eigener Sache:
Der Frauenverein Steinenstadt
hat jetzt eine E-Mail:
Frauenverein-Steinenstadt@
web.de
Bitte schicken Sie Ihre Mail, da-
mit der Verein seine Daten ver-
vollständigen und Sie bei Bedarf
schnell informieren kann.

Neujahrsempfang
Am Donnerstag, 05.01.2017,
sind alle Mitglieder um 19.30
Uhr zum Neujahrsempfang in
den Kolpingraum eingeladen.
Am Dienstag, 10.01.2017, um
19.30 Uhr findet die Bezirkskon-
ferenz im Kolpingraum statt.
DienächsteVorstandssitzung ist
am Donnerstag, 19.01.2017,
19.30 Uhr im Kolpingraum.

Jahresprogramm

Gesundheitsbildung:
Lachyoga - die positiven Wir-
kungen des Lachensmit Stefan
Summ
Schnupperkurs am Dienstag,
10.01.2017 um 19.00 Uhr in der
Landfrauenstube in Seefelden.
Kosten: 25 Euro.
Info und Anmeldung bei Heidi
Kurz, Tel. 07631/6551 (ab 17.00
Uhr) oder buhaheidi@gmx.de

Musical „Mary Poppins“
Mittwoch, 29.03.2017, Busfahrt
zum Musical „Mary Poppins“.
Selbstverständlich können sich
auch Nichtmitglieder und Ehe-
partner anmelden. Abfahrt wird
umca.13.00Uhrsein.Kosten für
Kat. II, Open Bar und Busfahrt
128 € p. P. (bitte auf das Konto
Landfrauen Buggingen-Seefel-
den, siehe unten<9
Info und Anmeldung bei Martina
Reinert, Tel. 07634/506682 (ab
17 Uhr) oder
martina.reinert@gmx.de

Ausflug vom 18. - 21.05.2017
Mehrtätiger Ausflug nach Leip-
zig.
Kosten imDZ299€p.P. ImPreis
enthalten sind: Zugfahrt 2. Klas-
se mit Platzreservierung, 3 x
Übernachtung, 3 x Frühstück,
Leipzig Card. Nähere Infos fol-
gen; Infos bei Heidi Kurz und
Trudi Lubitz. Anzahlung 50Euro.
Bitte auf das Konto:
Landfrauen Buggingen-
Seefelden, IBAN
DE66 6809 1900 0006 0148 01,
BIC GENODE61MHL

KIRCHEN

NEUENBURG AMRHEIN
Silvester
Samstag, 31.12.2016
18.00 Uhr Gottesdienstmit Abend-

mahl (Pfarrer Armin
Graf)

Neujahrsgottesdienst
Sonntag, 01.01.2017
11.00 Uhr Gottesdienst in Zienken

(Pfarrerin Sabine Graf)

BUGGINGEN/GRIßHEIM
Silvester
Samstag, 31.12.2016
17.00 Uhr Gottesdienst in

Grißheim im Aleman-
nensaal (Pfarrer Zeller)

NEUENBURG AMRHEIN
Samstag, 31.12.2016 – Silvester
17.00 Uhr Grißheim Heilige Messe

zum Jahresschluss
(Monsignore Moser)

17.00 Uhr NeuenburgHeiligeMes-
se zum Jahresschluss
(Pfarrer Maier)

17.00 Uhr Steinenstadt Heilige
Messe zum Jahres-
schluss (Pfarrer Eisler)

Sonntag, 01.01.2017 - Neujahr
Grißheim Keine Heilige Messe!
11.00 Uhr NeuenburgHeiligeMes-

se zum Jahresanfang
(Monsignore Moser,
Pfarrer Eisler)

16.00 Uhr Neuenburg Rosen-
kranzgebet

Steinenstadt Keine Heilige Messe!
17.00 Uhr Steinenstadt Rosen-

kranzgebet

Montag, 02.01.2017
Neuenburg Kapelle
Seniorenzentrum St. Georg:
Keine Heilige Messe!
Dienstag, 03.01.2017
17.30 Uhr Neuenburg

Rosenkranzgebet
Steinenstadt Keine Heilige Messe!
Mittwoch, 04.01.2017
Grißheim Keine Heilige Messe!
7.30 Uhr Neuenburg Kapelle

Seniorenzentrum
St. Georg: Morgenlob –
Laudes
Neuenburg Kapelle
Seniorenzentrum
St. Georg: Keine Heilige
Messe!

Donnerstag, 05.01.2017
19.00 Uhr NeuenburgHeiligeMes-

se zum Fest Erschei-
nung des Herrn (Pfarrer
i.R. Kreutler) – (fürWolf-
gang Bußhardt)

Freitag, 06.01.2017
9.30 Uhr Grißheim Heilige Messe

mit den Sternsingern
(Pfarrer Eisler)

11.00 Uhr NeuenburgHeiligeMes-
semit den Sternsingern
(Pfarrer Eisler)

9.30 Uhr Steinenstadt Heilige
Messemit denSternsin-
gern (Pfarrer Maier)

Samstag, 07.01.2017
18.30 Uhr NeuenburgHeiligeMes-

se zumSonntag (Pfarrer
Maier) – (für Kurt Fee-
derlemit Eltern und
Eheleute Stowasser,
Willi Kießer und verstor-
bene Angehörige)

Sonntag, 08.01.2017
9.30 Uhr Grißheim Heilige Messe

(Monsignore Moser)
11.00 Uhr NeuenburgHeiligeMes-

se (Pfarrer Eisler)
16.00 Uhr Neuenburg Rosen-

Frauen-Freizeit pur

DRK

Frauenverein
Steinenstadt e.V.

Kolpingsfamilie
Neuenburg

LandFrauen

EvangelischeKirche

Evangelische
Kirchengemeinde

KatholischeKirche
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Sonntag/Sunday, 01.01.2017
10.30 Uhr Gottesdienst/ Church

Service
bilingual/ bi-lingual
(Deutsch/ English)

Info:
www.neuenburginternational.com
Pastor Stephen Spanjer
Fischerstr. 13,NeuenburgamRhein

kranzgebet
18.00 Uhr Neuenburg Bußgottes-

dienst mit dem Leitwort
„Komm, o Herr!“ (Pfar-
rer Maier)

9.30 Uhr Steinenstadt Heilige
Messe (Pfarrer Eisler) –
(für Norbert und Liese-
lotte Lämmle und ver-
storbene Angehörige)

17.00 Uhr Steinenstadt Rosen-
kranzgebet

Die Sternsinger sind unterwegs:

Grißheim:
Am Freitag, 06.01. und Samstag,
07.01.2017.
Neuenburg am Rhein:
AmDonnerstag, 05.01.2017, in der
Unterstadt.
AmFreitag, 06.01.2017, in der Ober-
stadt.
AmSamstag, 07.01.2017, in Zienken
und den Restbezirken.
Steinenstadt:
Am Freitag, 06.01. 2017.
InderKirche liegteineBesuch-Liste
aus!

Neuenburg
International Church








